
Editorial

Wır, die Herausgeber, freuen uns, ass nunmehr das Jahrbuch für estfä-
lische Kirchengeschichte 1mM ruck vorliegt und ass für den Vor-
stand des Vereıns urz VOT dessen Fertigstellung rund un! frohen An-
lass gab, das Ehrenmitglied uUunNniseTes Vereıns theol (H) Dr eo h.c
(H) Dr h.c C5) rnst Brinkmann aus Anlass se1nes Geburtstag
besuchen, ihm ück- un:! Segenswünsche auszusprechen und insbeson-
ere auch herzlichen ank und erkennung für seINe weıt ber 6() Jahre
währende Mitgliedschaft 1mM Vereın, für sSeıiın engagılertes Mitwirken 1mM
Vorstand, für selinen unermüdlichen Einsatz ber viele re als Vorsit-
7zender un als Herausgeber des TrDuchs und nicht zuletzt für seine
hohe Wertschätzung der Arbeit des Vereılns. In eindrücklichen Worten
hat Herr Brinkmann diese In eıner sprache seinem Geburtstag
terstrichen, un: fügte sich azu aufs Beste, ass ihm als eschen
seinem Geburtstag der schon gefasste Beschluss des Vorstands
mitgeteilt werden konnte, ass das Jahrbuch 2016 ihm gewidmet werde.
DIies ist muiıt dem Erscheinen des ahrbuches 11IU wWenn auch nicht mıiıt
güldenen Lettern, aber doch dauerhaft schwarz auf weils dokumentiert

als Ausdruck der beiderseitigen Verbundenheit!
Das ktuelle Jahrbuch hat eutlic mehr mfang SCW ONNECI, als

WITF, die Herausgeber, 1es zunächst gedacht hatten. uch 1mM 1C auf
seine Abbildungen I111LUSS sich nicht verstecken. Der zeitliche ogen ist
weıt. Er reicht VO ıttelalter (Ulrich Althöfer, Der Taufstein In der
enerF bis In die frühe eıt der westfälischen Landeskirche
(Gerhar Rödding, Die Schulpolitik der Evangelischen IT VO  - West-
alen In den Jahren ach dem Zweılten Weltkrieg).

aturlıc werden die Vorträge des vielen uUunllseTeTr Mitglieder bester
Ermnerung gebliebenen „lages der Westfälischen Kirchengeschichte“ in
Freudenberg Tl un September 2015 geboten: UIf Lückel [ ie
Wittgensteiner Hetisten un:! ihre Beziehungen ach un: Herrnhut;
Wolf£f-Friedrich Schäufele Jung-Stilling un! die Vorsehung; SOWI1E ohan-
11es Urkar‘: Das Jung-Stilling-Denkmal Hilchenbach Eın welterer
Beitrag dieser Tagung War Ja des thematischen Zusammenhanges
geCn bereits 1MmM VorgängerbandZAbdruck gekommen.

In viele ortskirchengeschichtlich interessante Details, aber auch weiıt
ber die lokale ene hinausreichende Bezuge <ibt eiıne Untersuchung
Zen un:! irken des Kirchhundemer Pfarrers DDr Paul Putziıen
der eıt des Nationalsozialismus 1INDIIC (Hans-Bodo Thieme).

Selbstverständlich darf gerade 1mM Jahr 2016 auch die Reformationszeit
nicht fehlen. Wir bieten azu den Abdruck eines Vortrages „Um W as gng

der Reformation?”, der anlässlich der Jahrestagung der Historischen
Kommission für Westfalen Oktober 2015 VO  aD} Christian DPeters in
der Jakobikirche Lippstadt gehalten worden ist, In dem die frühen



Thesenreihen, die bei den Stadtreformationen In inden, Soest, unster
un Osnabrück prägende Wirkung zeigten, analysiert werden.

Anders als manchem unllseTer Partnervereine ist die Mitgliederent-
wicklung 1mM „Vereın für Westfälische Kirchengeschichte B gegenwar-
ig stabil el erfreuen u1ls besonders auch die Beıtrıtte ungerer Inter-
ess]erter. Dass WIT alle bestimmten Orten en und 1n Kegjonen, deren
kirchliche un relig1öse Praägungen und Iraditionen nıcht infach Aaus-

tauschbar sind, ist jungen Menschen OTIfenDar wieder leichter verständlich
machen, als 1es och VOT wenıgen ren der Fall SCWESECH ist. Das

macht Mut
Vor dem Vereın für Westfälis Kirchengeschichte e V liegen gerade

1mM Jahr JL beac  1 ufgaben. 1Jas VO  5 ihm bereits 2013 angestoße-
HC; zwischenzeitig och ungeklärter Finanzierungsfragen aber
leider etIwas 1INs Stocken geratene Buchprojekt „Evangelisch In Westfalen

gedacht ist eiıne komprimierte Darstellung des evangelisch-kirch-
lichen Lebens In Westfalen VO ıttelalter bis Z} Jungsten Zeıt, glei-
chermatfsen stattlicher Bildband w1e verlässliches Unterrichtswerk, muıt
vielen Karten und Abbildungen ausgestattet hat da  > der Unterstut-
ZUN des Landeskirchenamtes jetzt SCW OMLNCIL

Dazu kommt eine orofße Doppeltagung aus Anlass des 200jährigen
Jubiläums der ynodalunion In der Grafschaft Mark SOWI1e des Unilons-
aufrufes 1ın Preußsen, die 1mM kommenden eptember In agen und
Schwerte stattfinden soll S1ie beginnt mıiıt einem gemeIınsam miıt unNnseTeM

rheinischen Schwesterverein ausgerichteten „JTag der Westfälischen (und
einischen) Kirchengeschichte” agen (15:/16 September) und geht
dann ach einem Festgottesdienst In der Hagener ohanniskirche un
einNner Exkursion ausgewählten Orten der Unionsgeschichte estfa-
len Sonntag (1 September) In eine Tagung der Kommıissıon für
Kirchliche Zeitgeschichte der EKUW Haus illigst ber (18./19 Sep-
tember beteiligt se1ın werden nicht L11UT die 115e ihre beiden Prası-
des vertretenen andeskirchen, sondern auch die UEK und deren Leıtung
SOWI1E welıtere Partner. aturhuKıc werden WITr uUulnllseTe Mitglieder rechtzei-
g gründlic berel Veranstaltungen und deren Programm informie-
8  S

Am Ende soll auch In diesem Editorial der ank stehen: Br oilt nıicht
LLUT unliseIiell Mitgliedern un Belıtragern, sondern auch den zanlreıiıchen
Freunden und ollegen, die Zustandekommen dieses Bandes el
hatten. Besonders herausgehoben selen el einmal mehr Tau Erdmute
Härtel-Lindemann (Bielefe für das Layout und Pfarrer Thomas Hewski
(Freudenberg für die Aufbereitung des Bildmaterials Es macht Freude,
1n einem olchen eam zusammenarbeiten dürfen

Munster, vierten Adventssonntag 2016

Christian DPeters Tec eckJürgen Kampmann
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